
PROJEKTINFORMATION 

Instrumente einer kostendeckenden Finanzierung der 

kommunalen Abfallwirtschaft in der Türkei 

Hintergrund 
Nach Anpassung ihrer Abfallgesetzgebung an den Rechtsstand der EU 

konzentriert sich die Türkei nun auf die Schaffung der zur Umsetzung 

erforderlichen Strukturen. Dabei spielt die Finanzierung weiterführen-

der abfallwirtschaftlicher Maßnahmen der Kommunen eine entschei-

dende Rolle. Die türkischen Kommunen finanzieren ihre Abfallwirt-

schaft derzeit durch eine zentral geregelte Umweltreinigungsabgabe 

aus Mitteln des Kommunalhaushalts und erst vereinzelt über 

Gebühren. Vor dem Hintergrund der notwendigen Kostendeckung für 

die Entwicklung einer modernen Abfallwirtschaft möchte das 

türkische Umweltministerium bestehende Instrumente 

weiterentwickeln und die Eignung neuer prüfen. 

Projekt 
Das Projekt sensibilisierte türkische Entscheidungsträger für kosten-
deckende und verursachergerechte Finanzierungsmechanismen, 

damit diese den Ausbau einer modernen Siedlungsabfallwirtschaft 

vorantreiben können. In Abstimmung mit dem türkischen 

Umweltministerium (MfUS) entwickelten die deutschen Beraterinnen 

und Berater zunächst einen Leitfaden als Entscheidungs- und 

Handlungshilfe. Der Leitfaden analysiert die Ausgangssituation der 

Türkei und ordnet diese im Hinblick auf die grundlegenden Prinzipien 

der Abfallwirtschaftsfinanzierung ein. Darauf aufbauend stellt er das 

Spektrum möglicher Finanzierungsinstrumente und Praxisbeispiele 

mit Anwendungspotenzial für die Türkei sowie konkrete 

Empfehlungen vor. Die deutschen Fachleute diskutierten und 

ergänzten das Dokument in Zusammenarbeit mit Vertreterinnen und 

Vertretern der türkischen Ministerien, Kommunen und des 

Kommunalverbandes. Sie übergaben den Leitfaden zum Abschluss in 

englischer und türkischer Sprache.  

Für Mensch & Umwelt 

Stand: November 2017

Land: Türkei 

Laufzeit: 06/2017 – 11/2017 

Adressaten der Beratung: Ministe-

rium für Umwelt und Stadtentwick-

lung (MfUS) der Türkei, weitere rele-

vante türkische Ministerien, Stadt-

verwaltungen, Kommunal- und Ab-

fallwirtschaftsverbände 

Durchführende Organisationen:  

INTECUS GmbH Abfallwirtschaft und 

umweltintegratives Management 

mit lokaler Unterstützung durch 

MAT Consulting sowie Truvisa Ltd. 

Projektnummer: 82713 

Fachbegleitung:  

Umweltbundesamt (UBA) 

Anja Schwetje 

Tel.: +49-0340-2103-3284 

anja.schwetje@uba.de 

Projektkoordination: 

Projektservicestelle BHP im UBA 

Ralph Wollmann 

Tel.: +49-340-2103-2196 

ralph.wollmann@uba.de 

Workshop zur Vorstellung und 

Diskussion des erarbeiteten 

Leitfadens im Oktober 2017 in 

Ankara 

Quelle: INTECUS GmbH 

Beratungshilfeprogramm (BHP) 

für den Umweltschutz in den  

Staaten Mittel- und Osteuropas, 

des Kaukasus und Zentralasiens sowie 

weiteren an die EU angrenzenden  

Staaten – ein Programm 

des Bundesministeriums für  

Umwelt, Naturschutz, Bau und  

Reaktorsicherheit  

Projektservicestelle BHP im UBA: 

BHP-info@uba.de 

www.uba.de/projektdatenbank- 

beratungshilfeprogramm 

www.uba.de/beratungshilfeprogramm 
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